Die Erdbeer - Ernte beginnt - 20. Mai 2011
3. mai 2011
Die Erdbeeren sind unsere Lieblingsfrüchte. 
Alle Zeichen stehen für einen frühen Beginn der Erdbeerernte. Die Blüte ist bei unserer Freilandkultur, in vollem Gange. Zur Zeit kämpfen wir mit den Eisheiligen. Diese Woche ist Neumond. Stürmische Winde aus nördlicher Richtung bringen kalte Luft zu uns. Gestern sank die nächtliche Temperatur in den Minusbereich. Die Wettervorhersage hat dieses angekündigt. Um die geliebten Beerenfrüchte vor Schaden zu bewahren bin ich doch zu Hardi nach Niedermarschacht gefahren und habe Vlies geholt. Das Vlies schützt die Früchte vor Frostschäden bis minus 3° C . Was tun wir nicht alles. Das Vlies hat uns wieder einmal 700€ gekostet, in Erdbeeren konnten wir leider nicht bezahlen. Dafür wären 250 Schälchen nötig gewesen. Rechtzeitig, am Abend haben wir dann noch das Feld abgedeckt.
Die anderen Freilandkulturen: Salate, Kohlrabi, Bundzwiebeln und Kräuter haben wir dann in der Nacht beregnet. ( Frostschutzberegnung) Das hat gut geklappt. Die waren alle in einer Eisschicht gehüllt. Im laufe des Vormittags taute das Eis und die Pflanzen waren in Ordnung. Das hatten wir zum ersten Mal ausprobiert. Und das war gut.
Erdbeerernte am 19. Juni 2011

Nun, die Ernte ist so gut wie vorüber. Da jedes Jahr im Gemüseanbau sehr unterschiedlich abläuft, so war es auch bei den Erdbeeren. Wir haben gelernt, das viele Kunden unsere Beeren zu schätzen gewussten. Ebenso viele Kunden haben sich die Beeren zwar angesehen, kauften dann doch lieber bei unseren Mitbewerbern. In erster Linie entscheidet die Größe der Beeren über den Kauf, dann der Preis. Unsere Beeren waren zu klein. Das sie sehr lecker und aromatisch schmeckten sah man ihnen ja nicht an. Wir sind dann dazu übergegangen, nur noch die Großen zu ernten. Die kleinen Beeren haben wir dann ihrem Schicksal überlassen. Vielen Käufern ist es nicht bewusst, das für eine Schale Erdbeeren mit einem großen Anteil kleiner Erdbeeren der Pflückaufwand viel höher ist, unser Lohnaufwand durch die Suche und Pflückung der Beeren viel länger dauert. Trotzdem haben wir weniger Geld von den Kunden gefordert, wie die Anbieter mit den großen Beeren. Alles in Allem war die Ernte durch diese Umstände unbefriedigend. Die eingesetzten Kosten konnten somit nicht wieder hereingeholt werden. Fazit ist, die nächste Pflanzung wird mit großfrüchtigen Sorten erfolgen. Die schmecken dann sehr süss und wässerig. Die zweite Sorte wird sehr groß sein, glänzend und fruchtig schmecken und sich lange im Kühllager halten lassen.

